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Ferien
Die Ferien ſind da Nahezu fünf Wochen Schulfreiheit Wie

langſam ſchlichen die letzten Tage und nun gar erſt die letzten
Stunden dahin als ob das Zeitmaß von 60 Minuten auf deren
90 erhöht worden wäre und der große Zeiger an der Uhr 30
Strirhe mehr zu paſſieren hätte ehe er auf ſeiner Rundreiſe auf
dem Zifferblatt wieder an die ſchöne Station 12 gelangte So
langham auch die Zeit ſchlich als ob ihr die Sommerhitze in
den Eliedern läge die Stunde der goldenen Freiheit hat endlich
doch geſchlagen Mit wonnigem Gefühl haben die Wiſſens
durſt igen die an der Weisheit Brüſten längſt ſchon nicht nach
mehr gelüſtete die Bücher in den Schrank gelegt Der alte
Siſyſphos hätte nicht glücklicher ſein können wenn Minos eines
ſchönen Tages zu ihm geſagt hätte Laß deinen hurtigen Fels
block liegen Du kannſt vier Wochen lang ausruhn und darfſt
eine Ferienreiſe machen ins Elyſium Jſt s unſern Herrleins
und Fräuleins ſchon beim Ablegen der Schulbücher heute ge
weſe als wären ſie einmal eine Laſt los ſo überkommt ſie geradezu
ein Triumphgefühl bei einem Blick auf den Wecker der immer
ſo biyshaft glotzt Wochenlang iſt ihm der Spaß verdorben früh
morçjens 6 Uhr junge Schläfer aus ſüßen Träumen aufzu
ſchrerken mit ſeinem malitiöſen Gebimmel Zwar werden an
den erſten Ferientagen der ſüßen Freiheit ungewohnt die jungen
Urlauber beim Schlag der ſechſten Morgenſtunde noch gewohn
heits gemäß auffahren aber o Seligkeit angenehm enttäuſcht
dürfem ſie ſich noch einmal auf die andere Seite legen und eine
Stunde zugeben Ferienfreude Aus tauſend Augen wird ſie
erſt vecht ſonnig lachen wenn morgen mit einem Vorſpann von
zwei oder drei Lokomotiven der erſte Ferienzug aus unſerer
Bahnhofshalle hinansbrauſt in die Ferne gen Süden in die
Berge auf denen tatſächlich die Freiheit wohnt wie s in einem
ſchönän Liede heißt Auch nach Norden hinauf an die See ent
führt das Dampfroß glückliche Scharen die ſich erholen wollen
von Arbeit und der Unruhe der Stadt in Rügens Buchen
wäld trn in Heringsdorf oder auf den Dünen der Nordſee
Uebe rall iſt s ja ſchön ſei s wo am Belt die Möve zieht ſei s im
Thür üngerwalde im Harz in der ſächſiſchen Schweiz am
ſchönen Rheinſtrom oder an lachenden Alpenſeen und überall iſt
deutſches Vaterland Was von ihm in der Geographieſtunde
und in der Heimatskunde der Lehrer erzählt das gewinnt in
den Frrien ſchöne Geſtalt und prägt ſich dauernd ein als köſtliches
Bild und weckt und ſtärkt die Vaterlandsliebe Die Kinder
denen s nicht vergönnt iſt eine Ferienreiſe zu machen haben
doch einmal Zeit der Heimat Fluren nach Herzensluſt zu durch
ſtreifenn und gerade im Tale der Saale wo das Gute ſo nahe
liegt erfriſchende Eindrücke zu ſammeln die nachwirken den
ganzer Reſt des Schuljahres über Zu einem Ausflug nach
der Leeißlinger Schweiz nach der Rudelsburg nach Freyburg
nach diem Petersberg langt s auch bei Unbemittelten einmal und
den Marſch nach der Dölauer Haide wird wohl ſeinen Spröß
lingen zuliebe kein Vater und keine Mutter ſcheuen Gibt s
denn ſür einen Verzicht auf Zigarren und etliche Abendſchoppen
einen lhöſtlicheren Erſatz als ſtrahlende Kinderaugen als gerötete
Kindertvangen und das friſche Lied aus Kindermund Wem Gott
will rächte Gunſt erweiſen Alſo nützet die Ferienzeit ihr
Eltern wandert mit euren Lieblingen durch Wald und Flur
und Feld und weiſt ihnen die Wunder der Schöpfungen zu
ihnen zählt die kleinſte Blume der Heimaterde ſo gut wie die
Erhabemnheit des Meeres und der Gebirge Möchten euch
jungen Urlaubern nun auch zur Erholung recht viele ſonnige
Tage beſchieden ſein auf daß ihr von der Roſenblüte der
ſchönen goldenen Zeit einen leuchtenden Widerſchein auf ge
bräuntem Geſichtern mitbringt aus den Ferien in die Schule
Gut Wäietter alſo und glückliche Fahrt
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Diie Finanzkommiſſion nie in ihrer geſtrigen
Sitzung auf Antrag der Baukommiſſion 8100 M für die Er
e einer Bedürfnisanſtalt auf dem neuen Jahrmarktsplatze
desgleichen 500 M für die Walderholungsſtätte in der Heide

Die Rönigin des Oſtens
Ein feſſelndes Bild entwirft der Berichterſtatter der

Deutſſchen Export Revue auf Java in einem jüngſt in
dieſer Zeitſchrift erſchienenen Aufſatz von Batavia die
Königit des Oſtens Noch vor wenigen Dezennien
gab uian mit Stolz und Selbſtbewußtſein unſerer Stadt
dieſen Titel aber ſchon damals und lange vorher galt er
mehr der neuen Stadt Weltevreden Denn Batavia iſt
nicht miehr was heute noch dieſen Namen trägt ſind zwei
größere und etliche kleinere Straßen mit Comptoirlokalen
und Packhäuſern Straßen die zwiſchen ſechs Uhr abends
und acht Uhr morgens wie ausgeſtorben daliegen und in
welchen ſich tagsüber kein beſonders lebhafter Geſchäfts
verkehr abſpielt Jn der Nähe liegt ein Chineſenviertel
dieſes und das in den Gebäuden ſteckende Kapital hält
einſtweſilen noch den kläglichen Reſt deſſen zuſammen was
einſt Batavia war

Eine Chronika beſchreibt die Pracht Batavias in ihrer
Blütezit am Ende des 18 Jahrhunderts folgendermaßen

Die 16 herrlichen Grachten der Stadt ſind mit ſchönen
Kanaii Nuß und allerlei blumentragenden Bäumen

bepflarizt die nicht nur ein fraaij gezicht und aange
naemett geur bieten ſondern auch bei der Hitze einen
allerv rmakelijksten lommer Schatten Die Grachten

und Straßen laufen alle ſchnurgerade und ſind den Häuſern
entlang zeer net mit glatten blauen oder roten Steinchen
belegt für die freien Fußgänger Sklaven und Ein
ſag geringen Schlages müſſen die Mitte der Straße

en

Jn der Stadt und ihren Vorſtädten befinden ſich5220 Häiuſer mit vielen monumentalen und öffentlichen
Gebäud n worunter das Rathaus und fünf Kirchen genannt
zu werihen verdienen Beſonders die achthoekige Kerk
der Nedlerduitsche gemeente die 506,584 Gulden und
16 stuivers gekoſtet hat und worin ſich veele net078

gewerktte en verniste gestoelten voor alle lieden van
aanzien befinden Wenn der Gouverneur in die Kirche
kommt müſſen alle Anweſenden ihre Hüte abnehmen und
gar und dürfen ſich nicht eher dekken bis Z H

ſitzt

Fernjer gibt es ein seminarium zur Ausbildung von

henen
1 Beiblatt zu Nr 306 der Saale Zeitung

Für die Herſtellung einer Zugongsſtraße nach dem Eleklrizitäts
werke hatte der Magiſtrat 82900 M beantragt die Finanzkommiſſion ſchloß ſich dem Antrage der Baukommifſion
welche eine Summe von 2000 M für ausreichend bält an Die
Summe von 769 M für Abſchachtung der Buggenhagenſtraße
die Herr Friedrich noch zu zahlen hatte ſoll beim eiter
ausbaun der Straße mit verrechnet werden Die vom Magiſtrat
für die Regulierung der Hofflächen des Gymnaſiums verlangteSumme von 7500 B wurde für zu hoch erachtet und dem Au

trage der Baukommiſſion ſtattgegeben von den in den dies
jährigen Etat geſtellten 4800 M vorläufig 3500 M zu be
willigen Der Veräußerung einer in der Wörmlitzerſtraße
liegenden der Stadt gehörigen Schlippe an Frau Schmidt für
500 M wurde zugeſtimmt Die Beſeitigung der Mängel beim
Polizeigefängnis erfordert einen Koſtenaufwand von 1950
die von der Kommiſſion bewilligt wurden Beim Verkauf von
151 qm Land in der Kl Ulrichſtraße hatte die Domgemeinde das
Beſtgebot mit 73 M pro Quadratmeter abgegeben der Zu
ſchlag wurde ihr erteilt Die Abtretung von Straßenland an
die Stadt ſeitens der Gewerbebank von deren neuerworbenem
Grundſtück am Martinsberg ſoll dahin geregelt werden daß
die Gewerbebank ca 22 qm an die Stadt asgiebt und daſür
außer der neben dem Grundſtück gelegenen ehemaligen

lümlerſchen Schlippe noch 1750 M erhält Der Ankauf des
Domänengehöftes nebſt Burgruine Giebichenſtein iſt ſowohl vonder Baukommiſſion als auch von der Finanzkommiſſion nicht

enehmigt worden Es wird vielmehr empfohlen zwecksSchaffung beſſerer Verkehrsverhältniſſe nochmals mit der
Regierung in Verbindung zu treten Die Kanalanſchlußgebühr
für die Talſtraße wurde auf 30 M feſtgeſetzt

Die Wahlkom miſſion der kommunalen Ver
einigung trat geſtern abend zum erſten Mal im Hotel
Stadt Berlin zu einer Sitzung zuſammen Es wurde bekannt
gegeben daß der II III IV V kommunale Wahlbezirksverein der Kommunalverein Halle Nord und Halle Oſt der
Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen der Haus und Grund
beſitzerverein in der Altſtadt und der in Giebichenſtein zuſammen
alſo 10 Vereine der Aufforderung Folge gegeben und je drei
Vorſtandsmitglieder in die Kommiſſion zur Vorbereitung der
Stadtverordnetenwahlen beſtimmt haben Mit Ausnahme des
V Bezirksvereins waren ſämtliche Vereine vertreten Beſtimmt
wurde daß dem engeren Ausſchuß die Vorſitzenden der an
geſchloſſenen Vereine bilden Gewählt wurden die Herren
Maurermeiſter Heiſe r zum Vorſitzenden Fabrikant Greßler
zu deſſen Stellvertreter und Kaufmann Roesner zum Schrift
führer zu beſetzen iſt noch das Amt eines Kaſſierers und das
eines ſtellvertretenden Schriftſührers Die Namen der Ende
dieſes Jahres ausſcheidenden bezw bereits ausgeſchiedenen
Stadtverordneten wurden bekanntgegeben Die bürgerlichen
Steuerzahler ſollen ſofern ſie noch nicht die preußiſche Staats
angehörigkeit erworben haben aufgefordert werden ſich alsbald
naturaliſieren zu laſſen damit ſie ihr Wahlrecht bei den Stadtdetordnetenwahlen ausüben können was ihnen ſonſt verſagt iſt

Die übrigen verhandelten Punkte waren vertraulicher Natur
Die Geſamtkommiſſion wird erſt wieder im September zuſammen
berufen werden

Neues Feuerlöſchmittel Auf dem Hofe des
hieſigen Feuerwehr Depots fand vor kurzem ein Verſuch mit
einer Feuerlöſchfackel ſtatt dem Herr Branddirektor Michel
ſowie zahlreiche Feuerwehrmannſchaften beiwohnten Der Verſuch
ergab daß das in der Fackel enthaltene Präparat ſich ſehr gut
dazu eignete etwa entſtehende kleine Brände ſofort und ohne
jede Gefahr für die betreffende Perſon zu löſchen Dieſe
Theo Feuerlöſch Fackel deren Jnhalt das Theolin

vulver auf den Flammenherd geſchleudert wird vermeidet jeden
Waſſerſchaden löſcht Benzin Theer Oel Lack Aether Spiritus c
binnen wenigen Sekunden Das Pulver iſt abſolut unſchädlich
entwickelt keine Gaſe und bleibt auch was nicht zu unterſchätzen
iſt bei langjährigem Lagern unverändert Die ſchon in vielen
Etabliſſements größerer Städte eingeführte Löſchfackel hat ſich
beſtens bewährt ſodaß die Anſchaffung derſelben nur befürwortet
werden kann

Zu früher Schulbeginn Jn einigen der ſtädtiſchenVolts un beginnt der Unterricht für die Kinder des erſten

Schuljahres bereits morgens um 7 Uhr an einigen höheren
Knabenſchulen um 8 an der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchnle

t erſt um 9 Uhr Aus Elternkreiſen der Volksſchule wie der
ittelſchule iſt der hieſigen ſtädtiſchen Schul ver waltung

der Wunſch zum Ausdruck gebracht worden den Schulbeginn
für die kleinen zum Teil erſt 5 Ja alten Schüler des
erſten Schuljahres nicht vor 8 Uhr eintreten zu laſſen damit
dem zarten kindlichen Organismus Zeit gelaſſen wird zu aus

mit dem Equipagie Meeſter einem Manne von großem
Anſehen und Vermögen das Hoſpital das spinhuis
tot beteugeling van lichtvaerdig vrouwvolk und viele

andere Gebäude
Es gibt vier zeer prachtige poorten Tore und

außerhalb derſelben veele intmuntende buitenplaatsen en
u ne die eine aaneenschakeling van aardsche
aradijzen ſind
Von alledem iſt heute nichts mehr zu ſehen als die er

wähnten Geſchäftsſtraßen einige ſchlammige Kanäle beſſer
eſagt Pfützenreihen mit unanſehnlichen zum Teil ver
allenen Gebäuden zu beiden Seiten von den buiten

plaatsen ſind nur noch einzelne vorhanden das heißt
einige elende Spelunken in ſchmutzigen von Unkraut über
wucherten Höfen

Jn gewiſſer Beziehung hat der Name Batavia auch
heute noch einen Teil des einſtigen Glanzes hehalten Man
faßt nämlich vielfach allerdings ohne offizielle undgeographiſche Berechtigung den der Tandjung Priok
die Stadt Batavia die Villenſtadt Weltevreden und auch
wohl das ſich hieran anſchließende Meeſter Cornelis unter
dem Kollektivnamen Batavia zuſammen

Tandjung Priok aber iſt 11 das Zentrum von Welte
vreden 6 und die obere Stadtgrenze von Meeſter Cornelis
16 Kilometer von Batavia entfernt

Die Hafenanlagen von Priok ſind gut aber keineswegs
großartig ſie genügen dem Schiffsverkehr heute nicht mehr
anz und das innere Baſſin an deſſen Weſtſeite die
angars und Quais ſich befinden iſt für größere Dampfer

mit einem gewiſſen Tiefgange zu flach Die hier ver
kehrenden T laufen faſt alle auch die anderen Häfen
Javas an und löſchen oder laden in Priok meiſtens nur
geringere Teilladungen ferner iſt Priok Centralhafen für
die Hauptflotte der Koninklijke Paketvaart Maatſchappij
deren Dampfer regelmäßig zwiſchen den verſchiedenen Häfen
des e reren Archipels verkehren Hieraus
erklärt es ſich daß der Hafen zu klein wird während
andererſeits das Leben und der Warenverkehr in Priok
durchaus nicht den Eindruck des e dec des Handels
emporiums machen im Gegenteil der Fremde wundert ſich
über das Mißverhältnis zwiſchen Anlagen und Umſatz und
wer von Hongkong gen oder Surabaja kommt darf

jungen Leuten wanneer zich bekwame subzeden tot
dienst an gods Kerk Kkomen op te doen ein groot
gevaartes ambachts Kwartier genannt die timmerwerf

e d riok ſt hein ſchrauben woe hat und wo die gli ei onnemeiſtens ein Stillleben beſcheint s heit
Wer von Priok mit der Bahn nach Batavia kommt ſteigt
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reichendem Schlafe Den 7 Uhr Anfang für die Kleinſten
halten übrigens nicht nur die Eltern ſondern auch alle hervor

S chulhygieniker wie namhafte Pädagogen für ver
rüht

u u Organiſten an der neuen Pauluskircheſ iſtder ſtädtiſche Véilsſchullehrer Herr Karl Boyde hier vom Ge
meindekirchenrat der Paulusgemeinde gewählt worden Die
Vergütung beträgt 500 M

Aus der Neumarkt Gem r Jn die Gemeinde
vertretung iſt an Stelle des zum Kirchenälteſten gewählten Herrn
Lehrer Rudolph Herr Amtsgerichtsrat Peter gewählt worden
Zu Michaelis wird eine zweite Hilfspredigerſtelle ein
gerichtet die Mittel dazu ſind aus der Kirchenkaſſe 450 und
vom Parochialverband 1350 bewilligt worden Bewerbungen
ſind an den Gemeindekirchenrat zu richten

Ein Waldgottesdienſt wird am kommenden Sonntag
nachmittag um 4 Uhr in der Nähe des Waldkaters durch die
Stadtmiſſion abgehalten werden

Der Halliſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung in Oeſterreich hält ſeine dies
maltge Monatsverſammlung am Sonntag den 5 Juli vor
mittags 118 Uhr im Evangeliſchen Vereinshaus ab Gäſte ſind
willkommen

Unſer Feld Artillerie Regiment, das vom 6
bis 29 Juni Schießübungen auf dem Truppenübungsplatz
Altengrabow abhielt und ſich von da an auf dem Marſche befand
rückte heute früh gegen 11 Uhr wieder hier ein

Die Betriebs Einnahmen der Halle Hett
ſtedter Eiſenbahn betrugen im Monat Mat 1903
47,592,54 M gegen 47,810,96 M im Mai 1902 mithin weniger
218,42 M Die Einnahmen der Monate April und Mai d J
beliefen ſich auf insgeſammt 89,443,13 M gegen 90,065,75 Men Zeit des Vorjahres mithin weniger dieſes Jahr

Zum Fernſprechverkehr mit Halle iſt vom 5 Juli
ab in der verkehrsſchwachen Tageszeit daß iſt 7 bis 8 Uhr reſp
8 bis 9 Uhr morgens 12 bis 3 Uhr mittags und 7 bis 9 Uhr

ne auch Worms zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt
ark

Die Halleſche Studentenſchaft feierte
geſtern nachmittags und abends ihr diesjähriges Sommerfeſt
unter Beteiligung von Vertretern anderer Hochſchulen Nach
einem geſelligen Zuſammenſein bei Konzert auf der Peißnitz
fuhr man in lampionsgeſchmückten Gondeln unter Muſik
begleitung zur Saalſchloßbrauerei wo der Abend mit einem
gemütlichen Tanze ſchloß Während der Fahrt dorthin loderten
an den Ufern bengaliſche Fiammen der leuchtende Giebichen
ſtein bot einen wunderbaren Anblick der auch ein zahlreiches
Publikum auf beiden Seiten der Saale herbeigelockt hatte
Deklamatoriſche und muſikaliſche Darbietungen ſorgten in den
Tanzpauſen für die Unterhaltung der Gäfte die erſt in den

e Morgenſtunden ſich von dem ſchönen Feſte trennen
onnten

Der Vorſtand des Kaufmänniſchen Vereins
verſendet ſoeben ſeinen Rechenſchaftsbericht für das Ver
waltungsjahr 1902/03 der am 18 Mai 1903 in der ordentlichen
Zita rg vorgetragen und genehmigt wurde
Eine ausführliche Jnhaltsangabe haben wir ſ Zt ſchon kurz
nach Genehmigung des Berichtes gebracht

Baumblüte Eine um die jetzige e
Erſcheinung kann man im Garten des Grundſtücks Triftſtr 45
hier Herrn Guſtav Kehl gehörig beobachten Daſelbſt hat ein
Birnbaum ſchon zum zweiten male Blüten angefetzt Der
Baum prangte im Frühjahr in reichem Blütenſchmuck hat aber
durch die ſpäteren Nachtfröſte gelitten und trägt nur noch
vereinzelt Früchte

Unfall Geſtern abend wurde in der Königſtraße ein
Mann von einem Wagen der elektriſchen Bahn umgefahren Er
erhielt eine Verletzung am Kopfe welche eine Ueberführung nach
der Klinik nötig machte Da der betr Mann ſchwerhbhörig iſt
kann den Wagenführer kaum eine Schuld treffen

Vom Zuge erfaßt Jn die hieſige Kal Klinik auf
enommen wurde ein Etſenbahnſtreckenläufer namens Friedrich
er am Mittwoch Nachmittag auf der Strecke Weißenfels

Corbetha die er beging von einem Zuge erfaßt und vor die
Räder eines Wagens geworfen wurde die ihm die linke Hand
und den linken Fuß abfuhren Nachdem der Zug zum Stehen

ebracht war wurde der Bedauernswerte eingeladen und nach
ier überführt Das Trittbrett eines Wagens hatte dem dichtan den Gleiſen einhergehenden Mann gqjaßt und vor die Räder

geſchleudert Die Verletzungen ſind ſchwerer Natur

ahreszeit geris ſeltene

an einer der beiden elenden weder dem Verkehr noch auch
ſelbſt den beſcheidenſten äſthetiſchen Anſprüchen genügenden
Stationen aus bei deren Ausgang man je nach der
Weh bis an die Knöchel entweder in Staub oder

chmutz ſinkt
Uebrigens iſt für Verkehrsmittel in mehr als ausreichender

Weiſe geſorgt Man kann per DosàDos per Teat
wagen nach oben d h nach Weltevreden kommen man
kann die Dampftrambahn oder die elektriſche Tram be
nutzen ſchließlich kann man die Reiſe auch mit einer der
beiden Eiſenbahnlinien fortſetzen deren eine die öſtlichen
Teile Weltevredens und ferner den Oſten der Provinz
Batavia mit der Stadt verbindet während die andere die
Mitte Weltevredens durchſchneidet und weiterhin durch die

r IJnſel nun bald bis zum äußerſten Oſten läuft Auch
ührt von Batavia eine Bahn durch die Provinz Bantam

nach Weſten bis Anjer an der Sundaſtraße
Der Weg von Batavia nach Weltevreden führt einem

Kanale dem Molenvliet entlang beide Ortſchaften ſind
durch eine ununterbrochene Häuſerreihe zu beiden Seiten
dieſes Waſſerlaufes miteinander verbunden

ennoch iſt eine charakteriſtiſche und plötzliche Abſcheidung
unverkennbar Kleine Handwerker und Händler bewohnen
die lange Reihe gleich an der ſtaubigen Straße liegender
meiſtens ſchlecht verſorgter Häuschen welche aus den ver
ſchiedenen Entwickelungsperioden der Stadt ſtammen bis
ſich auf einmal an einem beſtimmten Punkte der Straße
die Szenerie ändert und zu beiden Seiten des Kanals an
ſehnliche im griechiſchen Tempelſtile erbaute Wohnhäuſer
Hotels uſw die meiſtens in größeren und wohlgepflegten
Gärten liegen das Auge angenehm feſſeln

Wir ſind in Weltevreden und haben nun die Wa
zwiſchen einer Anzahl nahe beiſammen liegender Hotels die
uns zum zivilen Preiſe von fünf Gulden ca acht WMarh
pro Tag Wohnung vollſtändige Verpflegung und Be
dienung bieten wobei das Trinkgelderunweſen erſt in
neuerer Zeit und zwar in beſcheidenem Umfange in
Schwung gekommen iſt Der Fremde wohnt alſo nach
europäiſchen Begriffen billig es wird in der Tat für diea Gulden und beſonders vergleichsweiſe recht viel
eiſtet Dennoch möchte ich den Hotels in Batavia

bedingungsloſes Lob ſingen Die Gebäude ſind ſtattlich
die Säle und Zimmer zumeiſt geräumig aber die Ein
richtungen im allgemeinen und zumal das Zimmer
möbiliar ſind mehr oder weniger vernachläſſt und manvermißt jene peinliche Reinlichke regelimaßige Furſorge im
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Tages ordunng
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 6 Juli nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

J Verpflichtung und Einführung des neu gewählten Stadt
rats

2 Erwerb des Domänengehöfts nebſt Burgruine und Amts
garten

3 Landverkauf c zum Grundſtück Martinsberg Nr 2
4 Verkauf der zwiſchen den Grundſtücken Wörmlitzerſtr 17

lung der Aerzte eine Erſparnis an Arznei e
werden könnte Wir halten unſere Aerzte für ſo gewiſ u
daß ſie ſchon jetzt ſo verordnen daß eine Erſparnis qu Arzne
nicht mehr gemächt werden kann ohne den Patienten zu ſchädigen
und der Arzt auf den das nicht zutreffen ſollte wird ſich auch
nach einer Erhöhung des Honorars nicht ändern Das iſt nur
ein Trugſchluß und ein Mittel die Koſſenvorſtände gefügiger zu
machen Die Behauptung iſt aber gerade blamabel für die bis
herige Tätigkeit der Aerzte Wenn nun mit der Anführung daß
die Krankenkaſſe der Buchdrucker den Honorarſatz von 75 Pfg
angenommen habe bewieſen werden ſoll daß das andexe Kaſſen
auch können ſo iſt darauf nur zu erwidern daß das nur dannund i belegenen Schlipp möglich iſt wenn alle Verſicherten das gleiche Einkommen er5 Verkauf der Reſtbauſtelle Kl Ulrichſtr 1/2

6 Mittelbewilligung für Arbeiten in der Buggenhagenſtraße
7 Ausführung von Reparaturen im Polizeigefängnis
8 Endgültige Vewilligung der Mittel für Anſtreicherarbeiten

im Schlachthofe
9 Desgleichen im Viehhofe

10 Anlage einer Zugangsſtraße zum Elektrizitätswerk
11 Feſtſetzung der Kanalanſchlußgebühren für einen Teil der

Talſtraße
12 Reanlierung des Hofes im Stadtgymnaſium
13 Erbauung einer Bedürfnisanſtalt auf dem neuen Jahr

marktplatze
14 Bewilligung eines Beitrags zur Errichtung einer Wald

zum
Erholungsſtätte

Ankauf der ſtädtiſchen
Schmelzers Park

15 Angebot

16 Petition wegen Rückzahlung von W ſſergebühren s
17 Petition wegen Erlaſſes der Billetſteuer für die Früh

konzerte in Bad Wittekind
Ge ſchloſſene Sitzung

18 Erteilung der Erlaubnis zur Pflanzung von Obſtbäumen
an der Deſſauerſtraße

19 Anſtellung zweier Polizei Sergeanten
20 Anſteklung zweier Burequ Aſſiſtenten
21 Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten
22 Verſetzung eines Beamten aus Klaſſe II nach Klaſſe Ib
23 Des gleichen aus Klaſſe III a nach Klaſſe II
24 Penſionierung eines Veamten
25 Annahme eines Legates
26 Desgleichen
27 Desgleichen
28 Desgleichen

Woer

Bauſtellen an

1 Leſung

Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

a

Aus dem Leſerkreiſe
Aerzte und Krankenkaſſen

Der Artikel in der geſtrigen Abend Ausgabe der e h
fordert unbedingt zu einer Richtigſtellung heraus weil die Ver
hältniſſe tatſächlich einſeitig geſchildert ſind und daher zu un
richtigen Folgerungen gekommen werden mußte Zunächſt muß
doch feſtgeſtellt werden daß der Augenblick eine Erhöhung
des ärztlichen Honorars zu erreichen außerordentlich
un günſtig gewählt iſt da alle Verſicherten der Krankenkaſſen
bei der Depreſſion der wirtſchaftlichen Verhältniſſe nicht unter
ſteigenden Löhnen arbeiten ſondern im Gegenteil eine ganze
Anzahl von Verſicherten arbeitslos iſt und die arbeitenden
zu jedem Preiſe arbeiten um nicht arbeitslos zu werden
Auf der einen Seite alſo außerordentlich gedrückte Löhne auf
der anderen Seite Steigerung der Ausgaben

Die Forderung der Aerzte wie ſie von der Vertragskommiſſion
ohne Fühlung mit den Kaſſenärzten aufgeſtellt war
war zunächſt eine akademiſche indem in Ausſicht ge
nommen war

1 eine Konſultationsgebühr von 75 ſtatt 50 Pfg eine Be
ſuchsgebühr von 1 ſtatt 1

2 eine Konſultationsgebühr von 100 ſtatt 50 Pfg
Beſuchsgebühr von 1,25 ſtatt 1 M

3 eine Konſultationsgebühr von 100 ſtatt 50 Pfg
Beſuchsgebühr von 1,50 ſtatt 1 M

Sie wurde bei den Verhandlungen inſofern eine poſitive
als ernſtlich beanſprucht wurde eine Konſultationsgebühr von
75 Pfg und eine Beſuchsgebühr von 1,25 M Die letztere iſt
ſodann bei der Ausſichtsloſigkeit der Forderung anf 1 M redu
ziert worden Daß nebenbei alle übrigen Leiſtungen nach
den Mindeſtſätzen der Taxe bezahlt werden ſollten und daß für
die Spezialärzte 33 Proz über die Taxe hinaus ge
fordert wurde und in den zuletzt herausgegebenen Verträgen
dieſe Forderung auch feſtgehalten worden iſt wird in dem
geſtrigen Artikel nicht erwähnt wohl aber die von der ärztlichen
Vertragskommiſſion aufgeſtellte von ernſthaften Aerzten
nicht anerkannte Behauptung daß durch die beſſere Bezah

eine

eine

halten wie die Buchdrucker Letztere würden das auch nicht
können wenn ſie Löhne von 12 bis 15 M bezögen

Selbſt die Rechnung mit den 2 z Pfg ſtimmt nicht weil alles
in einen Topf geworfen und nicht berückſichtigt wurde daß Ver
ſicherte da ſind die wöchentlich noch nicht 6 M verdienen

Das Vorgehen der Aerzte gründet ſich nach Einrichtung der
Aerztekammern auf die Beſchlüſſe der Aerztetage insbeſondere
diejenigen des XXX Aerztetages vom 5 Mai 1902 in Königs
berg der folgende 7 Punkte ins Auge faßte

1 Die Mitglieder der Krankenkaſſen ſollen die Hilfe jedes
Arztes anrufen können der im Bezirke tätig iſt und ſich auf
die vereinbarten Bedingungen verpflichtet hat

2 Die gegenſeitigen Leiſtungen zwiſchen Aerzten und Kranken
kaſſen ſollen vereinbart werden von Kommiſſionen die zu
gleichen Teilen von Aerzten des Bezirks und Delegierten der
Krankenkaſſen gebildet werden

3 Den Honorar Beſtimmungen ſeitens dieſer Kommiſſionen
iſt die ſtaatliche Taxe zu Grunde zu legen

4 Perſonen mit Geſamt Einkommen von 2000 M dürfen
weder Kaſſenmitglieder werden noch bleiben

5 Die Behandlung von erkrankten Mitgliedern darf nur
durch Aerzte ſtattfinden welche auch einzig und allein be
rechtigt ſind die Erwerbsunfähigkeit eines Mitgliedes zu be
zeugen

6 Den Verſicherten welche ſich eine Krankheit vorſätzlich
oder durch ſchuldhafte Beteiligung an Schlägereien oder Rauf
händel durch Trunkfälligkeit oder geſchlechtliche Ausſchweifungen
zugezogen haben iſt das ſtatutenmäßige Krankengeld zu zahlen

7 Abänderungen des Formulars betr die Ueberſichten und
Rechnungs Abſchlüſſe der Krankenkaſſen

Kraft der nun einmal geſchaffenen Organiſation ſoll dieſen
Forderungen in jedem Orte Geltung verſchafft werden ohne
Rückſicht darauf wie die Verhältniſſe liegen und ohne die Rechte
anderer zu wahren Einem uns vorliegenden Rechenſchaftsbericht
einer größeren Krankenkaſſe die ſich in ähnlicher Lage befand
wie die Halliſchen Krankenkaſſen entnehme ich folgenden Satz

Die Forderungen der Aerzte laufen darauf
hinaus die Bezahlung der Einzelleiſtungen nach
den Sätzen der Gebühren Ordnung bei den
Krankenkaſſen durchzuſetzen Der Kaſſenvorſtand
hält eine ſolche Art der Honorierung einfach für
undiskutabel

Und das mit Recht Die Gebühren Ordnung iſt nur geſchaffen
im Falle eines Streites als Grundlage zu dienen
und ſetzt ausdrücklich feſt daß in einem ſolchen Falle für
Krankenkaſſen die niedrigſten Sätze angenommen werden müſſen
Der Geſetzgeber meint daher bei einer freien Vereinbarung
iſt niemand verpflichtet die Mindeſtſätze zu fordern die Aerzte
tage und Aerztekammern legen natürlich die Taxe ſo aus daß
ſie verpflichtet ſind um das Anſehen des Standes zu wahren
muß die Mindeſttaxe bezahlt werden und das auch von den
Kraukenkaſſen denen die wirtſchaftlich Schwächſten angehören
Den Forderungen der Aerzte ſtehen Forderungen der Kaſſen
gegenüber die ſich in Folgenden zuſammenfaſſen laſſen

1 Gewährung der ärztlichen und ſpeziglärztlichen Fürſorge
für ſämtliche Kaſſenmitglieder durch eine Vereinigung hieſiger
und auswärtiger Aerzte Approbierte homöopathiſche und
Naturheilärzte ſind zur Kaſſenpraxis zuzulaſſen

2 Dasſelbe wie zu 1 für die Familienangehörigen der
Kaſſenmitglieder ſobald und ſolange dieſe Fürſorge durch
Kaſſenſtatut eingeführt wird

3 Pauſchalhonorar unter Ausſchluß der Bezahlung von
Einzelleiſtungen für Behandlung der Kaſſenmitglieder und
event für deren Familienangehörigen Zahlung des Geſamt
honorars in vierteliährlichen Raten an die Aerzte Ver
einigung

4 Vertragliche Einführung einer Jnſtruktion deren Be
achtung den an der Kaſſenproxis teilnehmenden Aerzten zur
Pflicht zu machen iſt

5 Regelung und Ueberwachung der Arzneiordnung mit
Berückſichtigung des Bezuges von Heilmitteln welche dem
freien Verkehr überlaſſen ſind

Bezeichnung der Krank6 Bei arbeitsunfähigen Kranken
heit in deutſcher Sprache und deutlicher Schrift auf dem
Krankenbüchlein in beſonderen Fällen durch verſchloſſenen

rief

7 Einſetzung einer Vertrauenskommiſſion zur Nachuiter
ſuchung von Kaſſenmilgliedern wenn dies von der Kaſſe dem
Mitaliede oder dem behandelnden Arzte beantragt wird

8 Verwarnungen event Ausſchluß ſolcher Aerzte von der
Kaſſenpraxis welche die vertraglichen Vereinbarungen ver
letzen oder durch Handlungen der Krankenkaſſe Schaden zu
geſügt haben

9 Wenn während der Dauer dieſes Vertrages die ärzkliche
Vereinigung oder Mitglieder derſelben welche für Kramken
kaſſen tätig ſind Mitglieder anderer Krankenkaſſen zu gün
ſtigeren Bedingungen behandeln ſo tritt die Krankenr kaſſe
ſofort in den Genuß dieſer Bedingungen

10 Einſetzung einer Beſchwerde Kommiſſion und als Be
rufungsinſtanz ein Schiedsgericht mit einem Obmann der zu
dar kragſchllehenden Teilen in keinerlei Beziehungen ſtehen

arf
Dieſe Forderungen denen eine Berechtigung nicht abgeſprochen
werden kann werden von den Herren Aerzten einfach igno riert
und tatſächlich hat der Vorſitzende der hieſigen Vertrrags
kommiſſion bei den bezüglichen Verhandlungen erklärt daß die
Kaſſenvorſtände ſich nur darüber zu unterhalten hätten ols ſie
den Vertrag und den Honorartarif in der vorgelegten Form an
nehmen oder nicht Etwas anderes gebe es nicht Das ſolches
diktatoriſche Vorgehen keinem freien Vertragsſchluſſe mehr ähnlich
ſieht liegt auf der Hand Die hieſige Vertragskommiſſiony hat
nun einmal beſchloſſen die Kaſſen müſſen nach Einzelleiſtung
bezahlen und laſſen die bis jetzt noch üblichen Formen der Be
zahlung in r von 1 Gehalt 2 Fixum 3 Pauſchale nicht
zu rennen alle bisherigen Syſteme obwohl alle drei Arten
Einzelleiſtung Pauſchale Siam im ganzen Reiche gleichviel

beliebt ſind über den Haufen Sie nimmt auch keine Lhotiz
von den Vorſchlägen der Kaſſen dem Syſtem der freien Aexzte
wahl durch Bildung eines Vereins der Kaſſenärzte und
Annahme einer beide Teile befriedigenden Pauſchal
honorierung den Weg zu ebnen indem ſie dadurch g
zeitig allen Aerzten die nach Praxis rufen die Gelegenheil ver
ſchafft dieſe aufzunehmen und dadurch den ſchon mehrfach
gegeißelten Stellenſchacher beſeitigt Die Vertragskommiſſion
hat der gegebenen Anregung keine Folge geleiſtet über den
ganzen Bezirk der Provinz bezw des Regierungsbezirks eine
Kommiſſion aus Aerzten und Kaſſenvertretern einzuſetzen mielche
prüft in welchen Orten die Bezahlung aller Kaſſen ärzte
unter dem arithmetiſchen Mittel bleibt damit die am
ſchlechteſten bezahlten Aerzte zunächſt aufgebeſſert werden Dieſe
Exrhebungen würden alljährlich und zwar ſo lange zu erneuern
ſein bis ein durchgehend befriedigender Zuſtand erreicht iſt Die
Krankenkaſſen ſind berechtigt zu verlangen alle Verträge die
mit Krankenkaſſen geſchloſſen ſind kennen zu lernen damit ſie
nachprüfen können ob an alle Krankenkaſſen die glichen
Forderungen geſtellt werden Die Vertragskommiſſion ſtellt
z B an die Saalkreis Ortskrankenkaſſe die Poſtkrankenkaſfe und
die Eiſenbahnkaſſe z Z nicht die gleichen Bedingungen wie an
die Orts Betriebs und Jnnungskrankenkaſſen ſie mißt daher
nicht mit gleichem Maße indem ſie die Bezahlung nach 7rixum
zuläßt zu deſſen Beurteilung es an jeder Grundlage fehlt

Die Halliſchen Krankenkaſſen haben daher da ſie in der aupt
ſache nach Einzelleiſtungen bezahlen ſchon ſeit Jahr und Tag
nicht am ſchlechteſten bezahlt was allſeitig anerkannt wir d und
werden auch bemüht bleiben in dieſem Rufe zu bleiben
Honorare aus einzelnen Kaſſen von 2000 Mark ſind nicht
ſelten und wenn ein Arzt mehr als 4000 Mark von einer Kaſſe
verdient dabei noch andere Kaſſen und ſeine Privatpatient en be
handelt ſo kann von einer ſchlechten Bezahlung nicht çjut ge
ſprochen werden Eine Honorarerhöhung erachten auſch die
Kaſſen für zuläſſig ob aber in der Höhe und auf der Brund
lage die vorgeſchlagen iſt das iſt eine zweite Frage

Vor allen Dingen bleibt aber zu erwägen daß wenn die
Honorarforderungen über ein gewiſſes Maß hinansgeh en die
Krankenkaſſen geradezu auf den Weg gedrängt werden eurnſthaft
den Plan zu erörtern ob es ſich nicht empfiehlt für ihre Zwecke
beamtete Aerzte anzuſtellen und dieſen die Behandlumg der
Kranken zu übertragen oder aber ähnlich wie in der Kli nik die
Kranken in einem eigenen Krankenhauſe ambulator iſch be
handeln und die nicht ausgehefähigen durch die Krankenha usärzte
beſuchen zu laſſen

Durch ſolches geſetzlich zuläſſige Vorgehen würde die Aerzte
ſchaft am meiſten in Mitleidenſchaft gezogen werden welches ſelbſt
in Kaſſenkreiſen nicht gewünſcht wird Dringendes Erſo rdernis
iſt es daher daß zu den Verhandlungen nur Vertretey beider
Parteien hinzugezogen werden die mit Ruhe und Takt das Be
rechtigte und Erreichbare vom Unberechtigten und Unerreich

baren zu trennen vermögen Z R
n III

kleinen die dem Gaſt den Aufenthalt angenehm machen
die Hotels in Batavia ſind ungaſtlich An Dienſtperſonal
mangelt es nicht aber die Leutchen ſind in der Regel
ſchlecht dreſſiert und langſam und ihrer zehne ſtehen einem
flinken europäiſchen Kellner an Leiſtungsfähigkeit nach
das Eſſen iſt reichlich aber zu ſchablonenhaft und öfters
recht unſchmackhaft zumal die Mittags oder Reis
Tafel wo man doch erwarten ſollte daß gerade die Bereitung
dieſer ſonſt vorzüglichen Landeskoſt eine gute wäre

Einen recht imponierenden Eindruck machen die beiden
faſhionabeln Klubs Harmonie und Konkordia Jn
großen hohen mit Marmor belegten Sälen welche mit
Geſchmack und Komfort ausgeſtattet ſind ſteht den Mit
gliedern alles zur Verfügung was dem verwöhnteſten Menſchen
zur leiblichen wie geiſtigen Vergnügung dienen kann Sowohl
die Gebäude als das darin Gebotene ſuchen in der ganzen
Welt ihresgleichen

Armſelig ſchmutzig und ſpelunkenhaft iſt dagegen was an
Reſtaurants und ähnlichen Vergnügungslokalen jenen zur
Verfügung Feht deren geſellſchaftliche Stellung ſie vom
Eintritt in ſdie erwähnten Klubs ausſchließt wie z B
kleinere Hänpler Handwerker Soldaten Unteroffiziere uſw

Die geſelſſchaftliche Stellung der Soldaten und Unter
offiziere iſt überhanpt recht traurig reſp überhaupt nicht
vorhanden Dieſe Leute haben kaum irgendwo Zutritt und
ein Lokal in welchem Unteroffiziere verkehren wird von
der Bürgerſchaft ſchon aus dieſem Grunde gemieden Auch
ſonſt herrſcht in Batavia ein recht bedauerlicher Kaſtengeiſt
der wie wir von den alten indiſchen Schreibern lernen hier
ſeit jeher ſehr ausgeprägt war Es wimmelt von Perſönlich
keiten deren jede ſich mit ausgeprägtem Selbſtbewußtſein
über die nächſtniedrigere Stufe erhebt ein paar hundert
Gulden mehr oder weniger Einkommen im Monat bedeuten
oft eine ganze Welt

Der Ziele höchſtes aber iſt das Koningsplein eine
große unkultivierte Grasfläche eine Stunde Gehens im
Geviert inmitten der Stadt Wer an dieſem Platze
wohnt zahlt eine monatliche Miete von 200 bis 300 Gulden
und hat damit ſeinen Eintritt in die upper tens von
Batavia in ſichtlicher Weiſe zum Ausdruck gebracht Ein
Beamter ein Kaufmann der 1500 Gulden und darüber im
Monat verdient könnte um mitzutun außer am Konings
plein nur noch in den Straßen und Alleen Tanah Abang
Kebon n W ne a wohnen wo es ebenfalls
monumentale Wohnhäuſer gibt die in hüb mehreren Morgen großen Garten lieg huvſcen vft meb

en

DJIAZJUm und bei dem Waterlooplein einem nicht weit von
obenerwähnter Fläche liegenden Grasfelde gruppiert ſich
das militäriſche Leben Weltevredens

Jn der Nähe befindet ſich auch das hübſche aber zu
kleine Theatergebäude Zu einer feſten Truppe hat man
es bis jetzt nicht gebracht verſchiedene Verſuche in dieſer
Hinſicht litten Schiffbruch an ungenügendem Verdienſt und
an ſtetigem Abgang der Mitglieder beſonders der weiblichen
Indeſſen treten oft reiſende Trupps jeden Genres auf auch
gibt es Dilettantenvereine die ſich auf literariſchem und
muſikaliſchem Gebiet recht lobenswert produzieren Wie an
vielen anderen Dingen hierzulande baumeln auch am
Theaterbeſuch recht ſonderbare Zöpfe von Anno dazumal
ſchwarze oder wenigſtens eine dunkle Jacke iſt vorgeſchrieben
und wer in weißer oder ſonſt am Tage üblicher Tracht
erſcheint wird hinauskomplimentiert gleichviel ob eine Oper
gegeben wird oder ob ein Zauberkünſtler vierten Ranges
ſeine Kunſtſtücke vorführt

Von einem Deutſchtum in Weltevreden iſt wenig zu ſagenObwohl ein Einfluß deutſchen Weſens und deutſcher Wiſen

ſchaft wie in Holland ſo auch auf Java unverkennbar vor
handen iſt verſchwindet hier der Deutſche als ſolcher gar
bald in der Eigenart des ſtammverwandten Volkes wäh
rend der Engländer eben Engländer bleibt und ſich auch
hier als Herrn der Erde betrachtet

Jm Handel ſtehen die Deutſchen an hervorragender
Stelle Jn den letzten Jahren verſchwindet der Deutſche
als Beamter als Offizier als Arzt mehr und mehr da der
Zudrang junger Holländer zu den betreffenden Stellungen
heute ein großer iſt

Statt unſerer vier haben wir hier zwei Jahreszeiten die
trockene etwa von Mai bis November und die naſſe Zeit
während der übrigen Monate in denen es oft tageläng
regnet Ueber das Klima wird ſehr verſchieden geurteilt
Das Thermometer ſteigt ſelten über 87 Grad Fahrenheit
im Schatten die beſſeren Gebäude in Weltevreden ſind kühl
und zweckmäßig wer daher wie die Damen in der heißen
Tageszeit zu Hauſe bleiben kann oder wie die Beamten
nicht allzu weit von den Bureaus wohnt gegen 2 Uhr
heimkehrt und dann Sieſta hält der wird das Klima ſehr
erträglich finden Wer aber wie die Kaufleute morgens
zur Altſtadt Batavia fährt ſich erſt einmal eine halbe
Stunde und länger in der wohlgefüllten Tram erwärmt
den ganzen Tag in den Kleidern bleibt abwechſelnd ſitend
arbeitet und in der dort größeren Hitze hin und her läuft
und fährt und dann mit der Tram zwiſchen 5 und 7 Uhr

abends zurückkommt dem wird es denn doch im Laufe der
Jahre etwas ſchwül und er merkt leicht an Herz Milz
Leber oder Magen den Einfluß der tropiſchen Sonne

Herrlich ſind die Morgenſtunden d h die Zeit von 6 bis
8 Uhr früh welche man in Schlafhoſe und Kabaya bunte
mit indiſchen Motiven bedruckte Hoſe und weiße Nachtjacke
beide aus ſehr leichtem Baumwollſtoff die Dangen in
Sarong und Kabaya d h einem ähnlichen rochartigen

Kleidungsſtück in der Veranda oder im Garten vertträumt
Für die Erholung das geſellſchaftliche Leben ſind haupt

ſächlich die Stunden von 5 bis 81 Uhr abends der
Vorabend wie man hier ſagt beſtimmt es eignet ſich

daher dieſe Zeit am allerbeſten zu einer Rundfahrt durch
die Stadt wozu bequeme Mylords mit flinken Mimiatur
pferdchen allenthalben erhältlich ſind

Da fallen uns zunächſt in der Hotelgegend die große Zahl
ſtattlicher Ladengeſchäfte auf die in den verkehrsreichſten
Straßen an Stelle der früheren luxuriöſen Wohnungen
getreten ſind Am reichlichſten ſind die Konditvreien
Apotheken und Herren und Damenſchneider vorhanden
Die Eingeborenen begnügen ſich ſchon mit etwas woeniger
Luxus für ſie ſtehen hie und da unter den Bäumen am
Wege tragbare Garküchen und Gebäckhandlungen auch ſieht
man hie und da einen Barbier in freier Luft ſeines Amtes
walten von unten aber dem ummauerten Kanale tint ein
luſtiges Plätſchern herauf womit eine Menge brauner
Männlein und Weiblein ihr allabendliches Beid im
ſchlammigen Gewäſſer begleitet

Recht elend iſt das Hauptpoſt und Telegraphengebäude
eine Stadt fünften Ranges in Deutſchland würde ſich ob
eines ſolchen ſchämen es charakteriſiert dies den ganzen
Poſtdienſt in NiederländiſchJndien der an Vernachleiſſigung
und Geringwertigkeit ſeinesgleichen ſucht

Weltevreden und Meeſter Cornelis zeigen Praſcht und
Herrlichkeit in typiſch indiſchen Wohnungen und Garten
anlagen eine ſehr breite Allee an 4 km lang wohlcſepflegte
Gärten mit tropiſchem Laub und Palmengrün in allen
Schattierungen Hain an Hain bis in die weite Ferne und
in jedem ein blendend weißes geräumiges Haus mit Säulen
gang griechiſchen Tempeln nicht unähnlich Von der ge
waltigen Ausdehnung der Stadt macht man ſich kaum einen
Begriff obwohl die großen Gärten und Plätze dazu einenAnhalt bieten Batavia Weltevreden und Meeſter Worielis
ſollen räumlich ebenſo groß ſein als Paris



Verpachtermg
Der der unterzeichneten Geſellſchaft gehörige

Schitzenhof an der IIeide
ſoll p 1 Seplember reſp 1 Oklober 1903 anderweitig verpachtet werden

Kapital nicht erforderlich jedoch muß ein Teil des Mobiliars über
nommen werden

Geſchäſtsſtelle Halle S Leipz Str 84
Bis jetzt 43,000 Stellen beſetzt

Raſfünerlestr 430 Verband Dentſcher Handlungsgehülfen
00 nächſte Nähe Merſeburgerſtr u Be zu viatriebsamt 3 beizb Zimmer Speiſek Steſſenvermittinng kößenſrei ſ Prinzp

Waſſerkl u reichl Zubeh Mk 350 u Mitgl Bewerber u off Stell ſtets in

0 /10 zu vermieten ar Ausw en h10 Nr 1 Abonnement zu jeder ZeitSternſtraße 54a I
Wohnungen Mark 450 550

6 2i Offerten unter B w 9895 anpaſſend als Warenlager für jeden zu konſumierenden Artikel ſind ſofort zu Gralis e Schloß gratis beſt aus 6 Zimmern 2 Manſarden l on Halle a S

vermieten Georgſtraße Nr Z 99 zimmern mit Nebenräumen u Vor Für mein Glas Porzellan undJ iſt 1 Oktober ei Lnxnswaren Geſchäft ſuche per ſofortPoſtſtraße 910 Freſer Laden ger Wer bei Vär kaufte
ten gia u rämnen Wericauuferimt X zu vermieten Näheres daſelbſt bei Ludwig Kathe Vo Mühlweg 44 II Off mit Bild u gadſor erbl F s ff mit Bild u Zeugnisabſchr erbetenAm Königsplatz Blücher ſtr 5 I Etage ſpart Geld 5 Zimmer Bodenk u Zub Veranda Fr Gierspeck Hofl Halberſtadt

in ruhigem Hauſe hochberrſchaftliche Wohnung 1 Oktober a e oder ſpäter zu Syrtenb en mit Centralbeiz ins an Arbeitsmädchen ſowie evermieten Preis Mk 1200 Auf Wunſch mit Stallung für 2 Pferde und ter oder zu Ueberzieberin ſucht u wo Wagenremiſe Mk 1400 Näberes Blücherſtr 4 J Etage vermieten Beſichtigung nachm T Hnene Gr Alrichäraße 40 II auer Arte Setett deren Junges Mädchen
eſchäft in ſebr lebhafter Straße kon e F Groil Verlag Frankfurt a für beſſere Papierhandlung als Lerfurrenzoſe Lage u noch erweiterungelher ſchaftliche W g nende gegen Vergütung ver ſoforti fur a in Leivaig zu verkaufen jerr haf iche ohnung Großes rheiniſches Walzwerk geſucht Räheres durch Rudolf

ehe u ehe e hen Welt Geertched nd e ſchmiebeeiſerle Agee idcrrate 4mieten Nähere eim Haus e 253Haus in Gerg verwalter Stumpf dnſelöſt e t Reelles Heirats Geluch
e J v e a 4n Berkaufe hartnäck Krankbeit wegen Advokatenweg 48 Nur d n ne en d mit er 000 Mag Virrer
e mein im Stadtzentrum an Hauptſtraße Ecke Mühlweg iſt die geränmige et r aner mögen ſucht die Bekanntſchaft einern gel Hans mit 3 Läden welches ſich auf Manſarden Wohnung ſofort oder geh r denen Ervedition jungen Dame qm liebſten in eine 51,000 zu 5 verzinſt mit 49,000 ſpäter an einzelne Dame oder kinder Sohn die rer ition Gut von ca 200 Morgen einzubei nur 5000 Anz Amtsger Sekretär loſe Familie zu vermieten Näheres a Sohürmann Düſſeldorf heiraten Strengſte Verſchwiegen

e Teiei z ten Näherese erch Gera Steinweg 17 II im Buregnn der Rechtsanwälte Dr e heit zugeſichert Gruſtgemeinte ZuV v t Keil v Kölier R halt Strebſamen Herren ſhriſten es r die Ert er an C J S 115 ar kann der Alleinvertrieb eines leicht pedition dieſer ud Gr Steinſtr 10 Qual 185 165 145 85 50 Pf verkänſlichen patentſerten lukrativen erf r tien mein in einer kleinen Stadt belegenes Dſrdl Stube vart Seitengebäude r r s Axtitels für S engze Rechnung und v wir eWehen Hele Senndiſg nt S it e1 Siteber denn e anf rig wen hege Wehen deren n Baumknchen
n a n g Werner e Wohnung 300 Mk 1 Oktober zu Sicherheit oder erforderliches KapitalKonert uns Wemüſegarten jur ein besteben Dachritzſtraße 11 x je nach Größe des Bezirkes 2000 von O L lam Halle S

mittleres Haus Forderung 50,000 l bis 19000 nötig Offerten s F C 910 zu bezieben nicht mehr9 Offerten unter L 400 in der Ex Gr Ulr ichſtu 6 Etage J an Rudolf Moſſe Hamburg aus Salzwedel
r pedition dieſer Zeitung niederzulegen G W o 1 mi zu Geſchäft oder Wohnung per 1 Okt V eReſtaurant Perkauf ber e bu vergehen FamilienNachrichten
e Ein beſferes Reſtanraut mit ſchönen Wohnungen ſofort oder ſpäter e e ene ne eie u einer onſtadt Anbalts autel Steinweg 7 II Etage 7 heizbarenr iſt unrert lung Zimmer Küche Speiſe ind Mädchen h N r ch r u f

u ammer Bad Gas großer Balkon u i ze ſoſert zu Uderuehnten ter nsahluns t Dry Inverſtr 26 Stus S h ine Am 2 d Mts verſchied nach längerem Krankenlager im
W Rose Beruburg Karlſtr 17 üche Speiſen Mädme el M a46 Lebensjabree et her wen Pprjgtentaschen it z ammer un ubehör t 44 d T 6 J h dtEin Wohnhaus e e e ren er Techniker Garl Sohmidti eg der i er Küche Speiſeka r t Sr r Zubehör er en 285 225 175 125 88 48 Pf Die Unteryzeichneten betrauern in dem Verblichenen einen Wte welches an der Zu und Abfubhrſtraße Fönigſtraße 66 4 heizb Zimmer pflichteifrigen Mitarbeiter und treuen Freund Se her a r en Güter e e Bad Gas und D i S werden Andenken wird von uns dauernd in Ehren gehaltenwitſdaſtobeltieb dotzteh a W hard Wagneuſte S gvan er er r an t Lalle a/S den 3 Juli 1903 e
auch infolge der geſunden Lage ſehr e e Speiſe See n Sſt paſſend ſür Privatkente iſt bei mäßiger e h eng Bad Gas reicht Der Stadibanrat und die Heamten des Stadtbauamtsw rn 354 per 5 darin u Gartenbenntzung art Geld e w
die Exped e Sig beten an Atles Nähere erteilt Bernhard e S e e e ze 7 Keindorf Dryanderſtr 20 Sbe 35,000 Mark In meinem Hauſe Leipzigerſtr 8 Verein ehem 36erzur 1 Hypothek guf neuerbautes iſt die II Etage beſtebend aus 6 Zim

r nd c erer d von ine e e e h re Geſtern früh ſtarb unſer verebrtes Mitgliedz l dienen er Be tn Vreis do e Angnn Apeit Manrermeiſter Onrl schmäclt
Nu olf Moſſe Halle Gr Steinſtr II Wir verlieren in dem Heimgegangenen einen lieben treuen Kameradenis 30 000 M v W deſſen Andenken wir ſtets in Ehren halten werdene ar 7 heizbare Ränme Badeeinrichtung Zur Beerdigung treten die Kameraden Sonnabend nachmittagszur erſten Stelle auf längere Jabre e Mark wegsugsbalber ſofort S Ubr Friedrichſtraße 67 an Der Vorſtand
nnügdvar Wer 15 tiger erz gung oder ſpäter zu vermieten en 7iter C 2 hn an Kudolf Mosse Halle a S Henriettenſtraße 1 n Jatt e es eren 4 nrſhrrier r r ſener Müteletage mit Garten 660 Mark J W Uhr starb nach kurzem schweren Leiden meine

L t innigste t sere g rt Sugrtaiee Jahr Gegen Dtiober zu vermieſenſ J innigstgeliebte Au er unsere gute Tante die verw Ka Vornge
ätig zu beteiligen mit 10 15,000 entinsſtraf H t III elbier oder ſolches zu kaufen und erbittet gern re 1 Etage 5 Z eririe e gen Ilelbigch ausſübrliche Angaben unter 3962 B t Garten L /10 zu verm im 85 Lebensjahre Um stille Teilnahme bſttetch an die Expedition dieſer Zeitung Eine ybnung z u h Halle a S den 3 Juli 1903r u vermieten Rainſtraße 1 die tieftrauernde Tochter Elisabeth IigenE ed R ch Ka eduns Wohnuung 3 St 2 Kam Küche u ehl r r ren an Zubeh Preis 430 Mk Königſtr 73 W egerichtsaſſeſſor Felix Enke mit FrlFriedenſtraße ark per e Alnlkert Geinzigl 1 Oktober er zu vergege Näheres Magdeburgerfſtr 53 90 00 00 Mark Für die liebevollen Beweiſe en eilſtraße 47 herrſchaſtl Parterre Wohnung 3 gr Extra ſtarke Pavve 45 95 pf rnigſter ſern ſehen ver Dreb den psig

5 mi r gange un res lebe en Soll banel Bermnkbrr S er e iegegtaae eSerrkemen 10 ſchlafenen des Ziegrimeiſters Herren z r n an
er e mit od ohne Wobhnung Sohn Herrn Lehrm Maael cm ſür jedes Geſchäſt paſſ S Graviernng koſtenlos S Otto Fankel Den Hrn Kurt eder Cteeggr
ht n dein Verkehrsſtraße nach a V Reise ſagen berzlichſten Dank S Herrn Haupimann Kock Magdeburg

dis 23 deren iſt z I Oktober Maſſiv goldene t t Halle Trotha Z Juli 1903 Fern a nr ttteſegfel Magdeburgig Die tiefbetrü Hinterbli zuſtadt Herrnin C Mann Krumbholzſtraße 18 Verlobun J a a s0 en Die tiefbetrübten Hinterbliebenen San rrn r er
v 7 w d um u L Merkin Leipzig Herrn Uhrmacherr G r oße Ränme 2 4 bang Hugo Jänicke Gohlis Hrn W Bielm I v d 135 25 n n n r verre rina d Zurückgekehrt vom Grabe unſe orge Grvitzſch Herrn F Pflane n ſt euren a U a n inge res theuren Entſchlafenen des Altenburg Herrn Roßarzt Srötei

b ſich für Chemiſche Waſchanſtalt oder 5 bis 81/2 Millimeter breit de d e ch en Fn Zgminffärberei aber auch zu jedem 8karät 14karät und 18karät d PinXbochu l und Zelanmten welche Wir abend n e We ehe
c h h Kreisſtadt jedes Stück mit dem Feingehalts Schmerz durch die liebenswür Fran Witwe Anna Schnering geborene
g von a 000 Einwohnern unter günſtigen ſtempel 333 585 bezüglich 750 85 dige Begleitung und ſchöne Weniger Merſeburg FJe e epent mit Wohnung zu und mit meinem Firmen 2 10 Kranzſpenden mit uns vWeteiit Vicoſ geb Gernbardt Wieninge
d zu ne iſt das Grundſtück ev nie ahrhiavi g ehe r Herrn Amts Frau Bertha Pabſt geborene SperberGefl Offerten unter A G 391 anzegſahrhindunr rat Wentzel nebſt den Herren S MNndolſtadt Herr Karl Edhregottte Nudolf Moſſe Magdeburg S 35 v 5 7 71/2 T r ſt wied beteereh Fran etb
n 553 t 9 92 10 14 1412 15 19 19 /2 lichen Worte Doroth PTitimugo J rauid Leſſin aſtr aße 8 20 241/2 25 251/2 und 26 in beſten Dant r de Leere dennn Werkſtattgebände part und 1 Etage allen Größen vorrätig Eisdorf den 2 Juli 1903 Nordbanſen Frau Erneſtine Henzee ſofort oder ſpäter zu vermieten Näh 9 Die trauernden Hinterbliebenen geborene Otro Mordhanſend Fraun bei Rechtsanwalt Triebel Titt 1 Bee n n et Elze7 nburg err atskänn Er s al Juwelier 1 6 5 54 s geht W Se h S w ten deis mit W t us Mori obert Kräſſe GeroLagenremiſe Nähe gr Ulrichſtr Schmeerſtr 11 Dresden ra Emillienzu 2 geſucht Off u B e 0606 So in Sparmarken Sr Ulri l 54 t ind v Boden denen Wehen Keller

an Rudä e Pale n Ghherfelb Merten Bere Lnt mran re Sir geborene Bied

Reflektanten wollen ſich an den Ober SchützenmeiſterVrit enhne Bernönrgerſteaße 1213 wenden er Hoterveſtter

Die Pfälzer Kolonie Schützen Geſellſchaft
Rich Renner E Galander Fritz Rahne

Baustellen 2 Zone zu verkaufen Reilſtraße 47

S CFager Plühe
mit Gleis Anſchluß am Güterbahnhof ſofort oder ſpäter günſtig zu vergeben

Carl Steckner Gr Steinſtr 74
Keller Räume

54 Gr Ulrichfir 54

Reisekörb
85 80 4 40 10 bis 11 Mk

zu jedem Korb Eiſenſtange

PrimnWeisse

Magdeburgerſtr 47 I
W bochberrſchaftl Wohnung 6 Zim
X mer Vad Mädchenſinbe Loggig
X reichl Zubehör ſofort oder ſpäter
X zu vermieten Näheres daſelbſt b
X DHanusmaun Hof part liuks

Kleine Wohnung in vornehmem
Hans 2 Stuben Kammer Küche
Keller zu vermieten 450 Mark

Schulſtraſße 7 I
Große Wallſtraße 7 1 Elage
3 Zimmer 1 Kabinett und Zubehör
1 Oktober oder früher zu vermieten
Hochherrſchaftl Vohnung

Tüchüiger
Techniker

Hotter u aauberer ZTZelteh
ner von Maschinen fabrik
gesueht stellang event
dauernd Offerten mit Angabe
seitheriger Tätigkeit Gehaltsan

III
nmdolf Mosse Halle

Lehrlingmit einjährig freiwilligen Zeugnis
findet 1 Oktober Stellung in einem
hieſigen Bankgeſchäfte



Gänzlicher AusverkaufarBbamenkonfektion
D in Lokal binnen kurzem geräumt sein muss verkaufe die noch vorhandenen grossen Bestande erstklassiger Kontektion Paletots Tackoetts

a BPpitsen ung Tun amhünge Golfenpes Reisekostüme Reisemäntel Morgenröcke Klusen Kleider
röclke Kostüme in Wolle und Seido Waschkostüme Damenplaids Unterröcke Matinées Reformbeinkleider zu
tabelhaft billigen Preisene e e en Vert Franvul Seerraaeu Ha yr Gr Ulrichstrasse 45steht zum Verkauf V

Meht grün nur prima hellweisses Glas Für AusflugeBin bis Mitte Juli verreist
nach dem PetersbergHerr Dr Franz PFischer

Der St Pelersberg

28 26 20 12 8 3 ſt Pateut Verſchlußgläſer Syſtem Laſch

VII
Differenz halber gebe ſämtliche

Corona u Ziamant
Fahrräder

zu i gureiſen geh uburgerür
P Kleinau ernburaerſtr

treten Dr Roftig

Hiſtoriſch topograph Skizze
von Rektor Franz Knauth

3 Aufl mit Titelbild
geh 50

Otto Hendel Verlag Halle S

Für die Reiſe
Oberhemden Sagen Manchetten

Serviteurs Socken Filetjgcken
al zur bid iſt reihe

Otto Blankenstein ges
obere Leipz Str 36 Pſchorr Brän

Für Damen
Große Auswahl Zöpfe n Dreher

in allen Farben verkauft billig
Frau Römpler jetzt Gerecke

S Trödel 1 am MarktZu ſprechen früh 8 bis abends 9 Uhr

Karl Lior alle a
Ludwig Wuchererſtr 62

u

Friedrichstr 14 wird mich ver

bei Halle 9

in allen Größen vorrätigDer gerichtliche

Amsverlkaaurf
von Zigarren und ZigarettenLeipzigerſtr 1 1 wird Sounabend

w abend geſchloſſen EleganteLadenEinrichtung iſt zu 7

Große Ulrichſtraße

54
5 Stück gebrauchte gut hergerichtete a Amtlicher Verkauf vo

Landaner billig zu verkaufen bei e eWolf Leipzig Waldſtr 16 e e
Ernst Haassengier Co

Bankgeschätt Halle a S
empfehlen ihre Dienste für alle Transaktionen

u a kür
An u Verkauf v Effekten Diskontierung
guter Wechsel Inkasso Konto Korrent

Depositen Check u Lombard Verkehr e
m IIypotheken Verkehr

Kostenfreier Verkauf bis 1912 unkündbarer sicherer
49iger Hypotheken Pfandbriefe

kaufen Laden bis 1 Okt er
zu vermieten
O Knoche Konkursverwalter

ewpkiehlt

J Aoebisch
Halle a/S Gr Steinstr S Spezialitat

darum billigſte Preiſe in

ca Vogel ſowie anderenJ NVVuolieren Gartenlanben
Einzäunnngen aller Art

Eigene Fabrikation von 4eckigem SSrfindung Deo Dereiniratku Srof Dr Derols Drabtgeflecht Koſtenanſchläge gratisLoeuchs Adressbuch
Kaufleute Fabrikanten Gewerbetreibenden

Gutsbeſitzer e c
der Provinz Sauhſen u Anhalt

Ausgabe 1903 1907
Preis 20 Mark

Lre jacketts R n r Beinkleider

2 itzefreiAf Palent Für die Hit ſr Haus und für
J das Feld empfiehlt in großer Auswahl

elegante leichte Lodenjoppen LüſterS 9 und Schul Anzi per e

S e 9tt e reGnade ru e e Zahle gute Preiſe
Absolut nicotin unschädlich Vollkommenster Rauchgenuss für gute Herren u Damengarderobe

Direct zu haben von Wendt s Cigarrenfabriken Aktien Ges Bremen Off erb nicht mehr Beeſenerſtraße
in allen Preislagen Grössen Qualitäton und Quantitäten auch ſondern Taubenſtr 27 Frau Reuter

Proben Preislisto und Brochüre gratis I
ſaftige Rotweine

h

Vorrätig bei

Otto FRIenckel Buchhandlung
Markt 24

e e

Haupt Niederlage bei Herrn Rich HeinzeHalle a Gr Steinstr 34 u Gr Ulrichstr 40

g 7 aHeinrich Ha ckKert Weinhandlung erregen
Wilhelmstrasse 20 Vernruf 2823 e caur in In exel FlI alleiniger Vertreter der Rotweinfirma r 7d Jerne Munzer W fils Bordeaux S 332 er 138ettstelen für Champagner haurey ſibs Pperna n GZehnlze Birner

3 a mit Matratzen e e J empfiehlt preiswevrte gutgep fegte R RRatbbausſtr 5 Fernſpr 1135
für Erwachſene ſeee Mosel Rhein und Bordeaux Weine Ferdinand Inieund Kinder sowie Champagner l Seiſtſtraße 68 Fernſpr 460

Reiche Answabl BVilligſte Preiſe e Für jeden Magen
iſt das TreydteſcheS S RoggenſchrotbrotFriſche Tiſchbutter Weizenſchrotörot

ſehr leicht verdaulich uahrhaant bekömmlich à Stück haſt und

FriedrichsRobert Weise rigStück b reLanrmann s Entfettungstee

aaaeaaaacaaaaaaenSchüler Pensionat von Th Starke
ſeub u re Promenade 5jetet gewiſſenhafte Erziehnng bei unmittelbaArbeitsſtunden unter Aufſicht mit Nachhbilfe bunte di tigen chluß

Badezimmer Turngeräte Empfohlen ſeitens der Herren Direktoren
und Lehrer der hieſigen Schnlanſtalten und durch die Eltern jetziger
und früherer Penſionäre wird empfohlen bei Korpulenz u

Fettleibigkeit mit naturgemäßer
Anwendung Beſtandteile Hage
butten 20 Flieder 10 Haferfl 5Saſtiger Schweizer 95 pf Ande de See t Seelen gch inde 30 Sen Heidelbeer 10ger Schweizerkäſe Pfh eNachhilte Institut von Th Starke eheh Gr Ulxichſtr 40 Leipziger Str 23 Vrobekarlon 150In meinem Inſtitute werden Nachhilfeſtunden im Deutſcben F r Rr der Hiertt jg See s eSateiniſchen Griechiſchen Frausöſiſchen Engliſchen diechnen 2 2 aus6 ne Sten 24 Zerſort e

und in der Mathematitk erteilt Zu den Arbeitsſtunden wird Bernburgerſt 16 Burgſtraße 7 Zu haben in allen Apotdarauf geſehen zit jeder Schüler ſeine Schularbeiten gewiſſenhaft H x epot Bie ineibeiund ſquber anfertigt Dabei wird einem jeden die nötige Anweiſung Markt beerenzum Lernen und i ne h
9Perl Mais Bruchreis

wird uachgeſehen
Das Jnſtitut wurde wiederbolt ſeitens der Herren Direktoren

phosphorſauren Kalk offeriert

L Büchner
und Lebrer der hieſigengünſtige Erfolge und Loſeegetalten n Zeugniſſe über
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